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- Die Beurteilung der Honorarofferte ist aus dem Programm nicht ersichtlich. Es ist zu beachten, dass wenn die SIA 142 
subsidär gilt, eine Honorarofferte in die Projektbeurteilung nicht mit einfliessen darf. 
- Für die Zusammensetzung des Preisgerichtes wären Fachleute mit Praxisbezug, sowie eine grössere Anzahl von 
Architekten wünschenwert gewesen.  

- Das selektive Verfahren ist für die Komplexität der Aufgabe vertretbar, hingegen schränken die Eignungskriterien das 
Teilnehmerfeld und die Teamzusammensetzung sehr ein. 

Das Programm ist kurz und gut strukturiert.

Qualität des Verfahrens:

- Ein räumlicher Beschrieb zu Eingriff in den Bestand, sowie nähere Angaben zur Aufstockung wären für die Abschätzung 
des Umfangs der Arbeit dienlich gewesen. 
- Die Gesamtpreissumme, sowie die Höhe der Entschädigung pro Team entspricht nicht der geforderten Bearbeitungstiefe 
und dem Anforderungsprofil der Aufgabe.  

 - Eine anspruchsvolle Aufgabe mit einer gut strukturierten Aufgabenstellung. Die Bearbeitungstiefe (räumliche Eingriff und 
Erweiterungen) könnte detaillierter beschrieben sein. Die Aufwandsentschädigung und Preissumme wird als zu gering 
eingeschätz. Die Honorarofferte darf nicht in die Projektbeurteilung einfliessen.  

Mängel des Verfahrens:

Beurteilung des BWA:


